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Objekt: Bucchero-Kylix
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info@winckelmann-
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Sammlung: Antike Vasen, Antikensammlung

Inventarnummer: WM-VI-A-27

Beschreibung
Der tiefe, ausladende Schalenkörper mit der schmal angedeuteten Schulter und dem
aufgesetzten Mündungsrand sind charakteristisch für diesen in Etrurien beliebten
Schalentyp. An der Schulter setzen zwei horizontale Henkel an. Der untere Teil des
Schalenkörpers wurde durch ein umlaufendes Band von sechs Zierrillen geschmückt. Die
etruskischen Bucchero-Gefäße zeichnen sich durch eine monochrome, schwarz bis
dunkelgrau glänzende Oberfläche aus.
Diese Form der etruskischen Trinkschale entstand unter dem Einfluß protokorinthischer
und vor allem ostgriechischer Schalen mit tiefen Schalenbecken und abgesetzter Lippe.
Dieser Schalentyp wurde ca. 640 v. Chr. entwickelt und bald danach in Etrurien eingeführt.
Nach Rasmussen kann die Trinkschale dem Typ 3 b zugeordnet werden.

Grunddaten

Material/Technik: Bucchero pesante
Maße: Höhe: 10,0 cm, Durchmesser: 17,3 cm (mit

Henkeln 21,7 cm)

Ereignisse
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Schlagworte
• Archäologie
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• Kylix
• Terrakotta
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